
„Sie fanden das Kind

und seine Mutter,
fielen nieder auf die Knie

und beteten es an!“

Pfarrbrief
Advent 2015 bis lichtmess 2016
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Der Advent und die Weihnachtszeit sind eine ganz besondere zeit im
Jahreskreis. Der mittelpunkt dieser zeit ist die Geburt von Jesus in der krippe
zu Betlehem.
Was war geschehen? – in der Bibel können wir nachlesen:
engel verkündeten hirten die Geburt des messias. sie eilten hin und fanden
maria und Josef und das kind, das in der krippe lag (vgl. lk 2,11-17). Auch
sterndeuter kamen und suchten nach dem neugeborenen kind. „sie gingen
in das haus und sahen dort das kind und maria, seine mutter; da fielen sie
nieder und huldigten ihm. Dann holten sie ihre schätze hervor und brachten
ihm Gold, Weihrauch und myrrhe als Gaben dar“ (mt 2,11).

es ist kein zufall, dass früher der Advent als die stillste zeit im Jahr bezeich-
net wurde. Die Arbeit am Feld war abgeschlossen, die nächte lange und kalt,
der Advent war die 2. Fastenzeit. und so nahm man sich zeit, mit Gebet und
Adventsliedern die Geburt Jesu zu erwarten. Die Vorbereitung auf das Fest
bestand aus dem Gebet zu hause. höhepunkt war die Bescherung mit klei-
nen Geschenken, die christmette und das hochamt am 25. Dezember. und
durch das Gebet bei den verbleibenden rauchnächten zu silvester und am
5. Jänner machte man sich bewusst, dass Weihnachten nicht ein zeitpunkt,
sondern eine zeitspanne ist.

heute ist der Advent laut, sehr laut, geworden. Die krampusläufe, Advent-
und Weihnachtsmärkte werden wirtschaftlich vermarktet. Der rummel in den
Geschäften könnte vermuten lassen, dass es nach Weihnachten nichts mehr
zum kaufen gibt. silvester ist gar zur wohl lautesten nacht des Jahres gewor-
den. mit dem Geld, welches für raketen, Böller und Alkohol in dieser nacht
ausgegeben wird, könnte man viel Gutes tun. 
Die rorategottesdienste im Advent und unser „stille nacht, heilige nacht“
versuchen den sinn dieser zeit in erinnerung zu halten.
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Liebe Pfarrmitglieder 
von Altenmarkt, Flachau und Filzmoos, 

liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes!
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Auch ich könnte durch den Besuch vieler wichtiger Feiern und
Veranstaltungen den Advent zur stressigsten zeit im Jahr machen. Als
kooperator habe ich einmal Anfang Advent eine hartnäckige Angina bekom-
men. ich konnte zu keinem Adventmarkt und keiner „vorweihnachtlichen
Weihnachtsfeier“ gehen und kaum reden. seither weiß ich, wie wichtig die
stille im Advent ist, um wirklich Weihnachten feiern zu können. 

ich lade uns alle ein, im Advent bewusst die stille zu suchen. Jeden 1. Freitag
im monat sind alle herzlich eingeladen, zur Anbetung in den Pfarrhof nach
Filzmoos zu kommen, jeden Donnerstag besteht die möglichkeit zur Anbetung
in der Pfarrkirche von Altenmarkt. und besonders möchte ich zum stundgebet
am 25. und 26. Dezember jeweils von 11.00 uhr bis 19.00 uhr in Altenmarkt
einladen. hier kann man ruhe finden, auch in unserer oft hektischen zeit.

so wünsche ich uns allen, dass wir in dieser Advents- und Weihnachtszeit
zum Wesentlichen finden, zu Jesus christus in der krippe.

euer Pfarrer
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MMag Josef Hirnsperger

Seht den Stern von Bethlehem!
Habt ihr so was schon geseh’n?
Er strahlt auf die kleine Hütte. 
Seht, das Kindlein in der Mitte!
Es liegt in der Mutter Arm.                                          
Diese hält es fest und warm.
Ja – hier ist ein Mensch geboren
den uns Gott hat auserkoren!
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Am nationalfeiertag kamen an die 400 Wallfahrer in Altenmarkt zusammen,
um im Gebet Gott um geistliche Berufe zu bitten.
in der Pfarrkirche haben wir gemeinsam mit unserem herrn erzbischof
Dr. Franz lackner oFm und weiteren seelsorgern und mit den seminaristen
des Priesterseminars den Bittgottesdienst gefeiert. Gestaltung durch Jugendliche
aus Altenmarkt unter der leitung von christian rohrmoser.

in seiner Predigt rief der erzbischof besonders zum beharrlichen Gebet um
Priester- und ordensberufe sowie zum geweihten leben auf. Auch seine
lebenspläne seien oft durchkreuzt worden.

zum schluss erinnerte Prälat martin Walchhofer, dass unser verstorbener herr
Alt-erzbischof Dr. Georg eder den sel. kaspar stangassinger zum Patron des
salzburger Priesterseminars ernannte und jährlich eine Bittwallfahrt um geist -
liche Berufe zum Grab des seligen nach Gars am inn anführte.  

Michael Funovits
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Bittwallfahrt um geistliche Berufe 
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nach langem, schwerem und mit großer Geduld ertragenem leiden ist uns
am 19. september 2015 unser früherer Pfarrer, Dechant und erzbischof
Dr. Georg eder in die ewigkeit vorausgegangen. Das requiem für unseren
lieben verstorbenen erzbischof feierten wir am 26. september 2015 um
10.00 uhr im Dom zu salzburg. Anschließend fand die Beisetzung in der
krypta des salzburger Doms statt.

Die Predigt beim requiem hielt Weihbischof Dr. Andreas laun, er betonte
besonders den großen Glauben, den mut, die klarheit und auch die christ-
liche eigenschaft, zu vergeben bzw. um Vergebung zu bitten.

Bürgermeister rupert Winter, der eine Delegation von rund 140 leuten aus
der Pfarre Altenmarkt anführte, hob den großen einsatz unseres
Alterzbischofs für die Jugendarbeit bei den ministranten und in der schule
hervor. er erwähnte auch die vielen hausbesuche und den ständigen
Willen, not zu lindern. 

lh A.D. herwig van staa hatte erzbischof Dr. Georg eder zuerst nur aus
den medien kennen gelernt und war diesem entsprechend negativ einge-
stellt. Die persönlichen Begegnungen haben ihm dann gezeigt, wer und
wie unser lieber Verstorbener wirklich war. 

Besonders lagen dem Verstorbenen das Priesterseminar, die Jugendlichen
und die sorge um geistliche Berufungen am herzen. möge er jetzt ein
Fürsprecher für uns sein.

Auf der homepage der Pfarre Altenmarkt sind Fotos vom Begräbnis und
eine kurze lebensbeschreibung. 

Pfarrer Josef Hirnsperger

Nachruf für unseren früheren Pfarrer, 
Dechant und Erzbischof Dr. Georg Eder!
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Am 17. oktober fand unsere diesjährige Pfarrwallfahrt des Pfarrverbandes
Altenmarkt-Flachau-Filzmoos statt. Diese fuḧrte uns bei herrlichem herbst -
wetter ub̈er st. michael – Flattnitz – kleinglödnitz nach Gurk zur hl. hemma.
nach einer herzli-
chen Begruß̈ung
des dort zuständi-
gen Wallfahrts seel -
 sor gers michael
lercher, hielt unser
hr. Pfarrer eine
sehr feierliche Pil -
ger   messe in der
krypta der heiligen
hemma im Gurker
Dom. An schließ end
erhielten wir eine
interessante Dom -
fuḧrung.

nach einem guten mittagessen fuḧrte unsere Wallfahrt weiter nach ossiach.
Die stiftskirche wurde von uns besichtigt und danach genossen wir kaffee und
kuchen in gemuẗlicher runde. Gestärkt mit vielen besonderen eindruc̈ken
machten wir uns wieder auf den Weg in unsere heimatpfarren.

Peter Walchhofer

Pfarrwallfahrt nach Gurk
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Da im Jahr 2017 in jeder Pfarre eine bischöfli-
che Visitation stattfindet und somit in jeder
Pfarre auch eine eigene Firmung gefeiert wird,
organisieren wir für 2016 nur eine
Firmvorbereitung in Altenmarkt.
Die Firmung ist am Sonntag, 12. Juni 2016, um
10.00 Uhr in Altenmarkt. Die Firmvorbereitung
beginnt mit einer infoveranstaltung im Jänner
2016. Die Firmlinge werden während der

Vorbereitungszeit im rahmen eines Jugendgottesdienstes am Sonntag, 17. April,
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche Altenmarkt der Gottesdienstgemeinde vorge-
stellt. 
Firmkandidaten aus Altenmarkt, die im Firmjahr 12 Jahre alt werden (oder
schon älter sind) haben die möglichkeit, sich noch bis 31. Dezember 2015 im
Pfarrbüro Altenmarkt zu den kanzleizeiten anzumelden.

PA Christiane Bogensberger

Firmung 2016

„Gott ruft jeden menschen unermüdlich zur geheimnisvollen Begegnung mit
ihm. Das Gebet begleitet die heilsgeschichte als ein rufen Gottes nach den
menschen und ein rufen des menschen nach Gott“ (kkk 2591). „Für mich ist
das Gebet ein Aufschwung des herzens, ein schlichter Blick zum himmel, ein
Ausruf der Dankbarkeit und liebe inmitten der Prüfung und inmitten der
Freude“ schreibt die hl. theresia vom kinde Jesu, (ms. Autob. c25r).

Besonders berühmt sind heute Meditationen. Die schönste und bekannteste
Form davon ist der rosenkranz. Durch das ständige Wiederholen von Gebeten
und das Betrachten des lebens Jesu löse ich mich von meinen Problemen und
übergebe sie Gott.

Was ist Gebet?
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Soll ich alleine oder mit jemandem anderen beten?
Beides ist richtig. Jesus sagt sowohl, dass er mitten unter uns ist, wenn zwei oder
drei in seinem namen versammelt sind. Andererseits ermutigt er uns, in unse-
re kammer zu gehen, wenn wir beten, denn Gott sieht auch das Verborgene.
nicht „entweder – oder”  ist die richtige Antwort, sondern „sowohl - als auch”.

Die Gebetshaltung bei der Hl. Messe:
Durch meine körperhaltung drücke ich meinem Gesprächspartner meine
Wertschätzung aus. und Gott ist beim Gebet mein Gesprächspartner, denn würde
er mein Gebet nicht hören, gäbe es keinen Grund, warum ich beten sollte. Bei
der hl. messe stehen wir beim schuldbekenntnis, weil wir mit Gott reden. Bei der
lesung höre ich zu, was Gott mir sagt und deshalb sitze ich. Währenddessen redet
Gott mit mir im evangelium und deshalb stehen wir. Auch beim Glaubens -
bekenntnis und den Fürbitten rede ich mit Gott und  daher stehen wir.

Bei der Wandlung handelt Gott und deshalb kniee ich als zeichen der
Wertschätzung und erhöhten Andacht. Beim sanctus und Vater unser spreche
ich mit Gott und dazu stehe ich vor ihm. Bei der kommunion empfange ich
den leib christi. Wir knien uns dabei nieder, falls es möglich ist. Wenn ich den
leib christi in den mund bekomme, wird dieses zeichen des empfangens noch
besser sichtbar. und auch beim segen ist es üblich zu knien, weil ich dadurch
zeige, dass ich eine von Gott empfangende Person bin.

Eine besonders innige Form des Gebets ist die Anbetung.
Jesus christus ist wahrhaft mit seinem leib vor mir im tabernakel. ich schaue
ihn an und er schaut mich an, beschreibt der hl. Pfarrer von Ars die
Anbetung. egal in welcher lebenslage ich mich befinde, Jesus wartet immer auf
mich, er hört mir zu und nicht selten spricht Gott zu uns in der Anbetung durch
den hl. Geist, sodass wir lösungen für große Probleme finden können, oder
wir bekommen die kraft, schwieriges anzunehmen. niemand ist von der
Anbetung ausgeschlossen, jeder darf zu ihm kommen. 

Pfarrer Josef Hirnsperger

Pfarrbrief A5 4c 11-15_Layout 1  10.11.15  08:55  Seite 8



9A l t e n m A r k t

Einteilung für die Anbetung
25. Dezember 2015 · Christtag
11.00 uhr – 12.00 uhr habersatter Gerhard
12.00 uhr – 13.00 uhr stille Anbetung
13.00 uhr – 14.00 uhr steger rosi
14.00 uhr – 15.00 uhr stranger margarete
15.00 uhr – 16.00 uhr Weitgasser thomas
16.00 uhr – 17.00 uhr herzgsell elisabeth
17.00 uhr – 18.00 uhr mooslechner Peter
18.00 uhr – 19.00 uhr Berger Andrea
19.00 uhr heiliges Amt

26. Dezember 2015 – Stephanitag
11.00 uhr – 12.00 uhr Winter norbert
12.00 uhr – 13.00 uhr stille Anbetung
13.00 uhr – 14.00 uhr kreuzer maria
14.00 uhr – 15.00 uhr reiter claudia und Jugend
15.00 uhr – 16.00 uhr unteregger emmi
16.00 uhr – 17.00 uhr ehrw. schwestern
17.00 uhr – 18.00 uhr Funovits michael und maurer eva
18.00 uhr – 19.00 uhr lackner christian
19.00 uhr     Festgottesdienst T

T

T

T

T

T T

T
T

Neues aus den Wohnvierteln 
magdalena seiwald möchten wir von ganzem herzen zu ihrer

hochzeit gratulieren und an dieser stelle auch ein aufrichtiges Danke sagen für
ihre engagierte tätigkeit im Wohnviertel und die damit verbundene pfarrliche
mitgestaltung. Die nachfolge im Wohnviertel übernimmt Frau claudia reiter.
ein  herzlicher Dank für die Bereitschaft, die Aufgabe zu übernehmen und viel
Freude bei dieser neuen tätigkeit im  Dienst der Pfarre.                                                                                                                

Elisabeth Herzgsell, Wohnviertelleiterin
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
Juli Anna klieber

tobias Weißenbacher
leonie sattler
max Josef harml
simon lindmoser
matthias Johannes oberauer

August lina mara Gufler
september theresa rudorfer
oktober Anna Dolschek

romy knaack-tippelreither
marie-luis christina reiter
luca und laura schmied

Hochzeiten
september lisa & Gregor Gruber-hofer

Beerdigungen
Juli margarethe huber
oktober Josef huber     
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Samstag, 28.11.2015 
17.00 uhr einläuten des Advent
19.00 uhr hl. Amt und segnung der Adventkränze 

im rahmen des Gottesdienstes 

Sonntag, 29.11.2015 – 1. Adventsonntag
10.00 uhr hl. Amt mit segnung der Adventkränze

Dienstag, 08.12.2015  Hochfest der ohne Erbsünde
empfangenen Gottesmutter Maria

10.00 uhr Festgottesdienst
12.00 – 13.00 uhr „Gnadenstunde“ – gestaltete Anbetung

Sonntag, 13.12.2015 – 3. Adventsonntag - Gaudete
10.00 uhr mit segnung von Weihrauch und kreide

Samstag, 19.12.2015 – Abend der Barmherzigkeit
ab 19.00 Anbetung, lobpreis und Beichtgelegenheit

Sonntag, 20.12.2015 –  4. Adventsonntag - Beichttag
von 09.00 bis 12.00 und von 13.00 bis 15.00 uhr 
Beichtgelegenheit mit Beichtaushilfe 

10.00 uhr hl. Amt

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen
Advent

Rorategottesdienste
Samstag, 05.12.2015  
06.00 uhr kirche (A-3Xong)
Samstag, 12.12.2015
06.00 uhr kirche (Volksliedchor)
Samstag, 19.12.2015
06.00 uhr kirche (innergebirg-Viergesang)
Donnerstag, 24.12.2015
06.00 uhr kirche (kirchenchor)

An den „Rorate-Samstagen“ ist kein Vorabendgottesdienst,
jedoch um 18.30 Uhr Rosenkranz in der Kirche.
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Heilige Weihnachten

Donnerstag, 24. 12. 2015 – Heiliger Abend
06.00 uhr hl. rorate 
16.00 uhr kindermette – hl. messe 
17.00 uhr turmblasen
23.00 uhr christmette

Freitag, 25. 12. 2015 – CHRISTFEST – Hl. Tag
10.00 uhr hochamt 

anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr
19.00 uhr hl. Amt mit stundgebetspredigt 

Samstag,   26. 12. 2015 – Hl. STEPHANUS 
10.00 uhr hl. Amt – anschl. Anbetung bis 19.00 Uhr
19.00 uhr Festgottesdienst – Abschluss des stundgebetes

mit stundgebetspredigt

Donnerstag, 31. 12. 2015 – SILVESTER
16.00 uhr Jahresabschlussgottesdienst
17.00 uhr turmblasen

Freitag, 01.  01. 2016 – NEUJAHR 
Hochfest der Jungfrau und Gottesmutter Maria

10.00 uhr hochamt

Mittwoch, 06. 01. 2016 – Erscheinung des Herrn  
10.00 uhr hl. Amt mit den sternsingern

Dienstag, 02. 02. 2016 – Darstellung des Herrn - Lichtmess
07.00 uhr Aussetzung des Allerheiligsten, Anbetung bis 19.00 uhr
19.00 uhr hl. messe in der kirche mit Blasiussegen

Mittwoch, 10. 02. 2016 – Aschermittwoch
19.00 uhr hl. messe mit Aschenkreuzauflegung
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ERSTKOMMUNION: 
05. mai 2016 – christi himmelfahrt um 10.00 uhr

FIRMUNG: 
12. Juni 2016 um 10.00 uhr

EHESEMINARE: 
12. märz 2016 – 08.30 uhr im Pfarrsaal
28. mai 2016   – 08.30 uhr im Pfarrsaal

KINDERKIRCHE: 
Jeden letzten sonntag im monat ab 09.45 uhr im 
Pfarrhof Altenmarkt.
kontakt: Franziska schober – 0664 418 66 51
infos am schriftenstand

VORTRAGSREIHE  „Quellen des Heiles“
mit Pf. Mag. Peter Schwaiger im Pfarrhof:
09.02.2016 – 19.30 uhr – Die menschwerdung
08.03.2016 – 19.30 uhr – Die kranken
12.04.2015 – 19.30 uhr – Wenn ihr nicht werdet wie die kinder
10.05.2015 – 19.30 uhr – Der segen
14.06.2014 – 19.30 uhr – Das Vergeben

DIE STERNSINGER
sind vom 01. bis 04. Jänner 2016
wieder in unserer Pfarre unterwegs. 
Einsatzbereite Könige bitte melden:
0680 / 118 76 88

Neues aus unserer Pfarre
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Termine für die Hauslehren
jeweils um 19.30 uhr:

24.11.2015 – Fam. rettensteiner, Prechtl
26.11.2015 – Fam. mooslechner, schüttbach
26.11.2015 – Fam. Winter, Großunterberg
01.12.2015 – Fam. mitterwallner, Brunnbauer
01.12.2015 – Fam. horner, Burnstein
03.12.2015 – Fam. Fritzenwallner, Pail
10.12.2015 – Fam. scheffer, hinterkuchlberg
15.12.2015 – Fam. Wieser, lackenbauer
15.12.2015 – Fam. Weißenbacher – Grubbauer

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht euch eure Pfarrsekretärin
Dorli Kirchgasser

Altenmarkter Herbergsuche
unser Altenmarkter Adventmarkt ist bereits seit 12  Jahren ein fixer Bestandteil
in der Vorweihnachtszeit.
Der tourismusverband Altenmarkt-zauchensee trat mit der Bitte an den
Pfarrgemeinderat heran, am 8. Dezember 2015 eine besondere herberg.suche
am Areal rund um die kirche durchführen zu können.
Josef und maria sollen von erwachsenen dargestellt werden. ein sprecher
begleitet sie und alle teilnehmer zu den verschiedenen stationen, er liest auch
aus dem evangelium. 
mit Dekoration, licht, musik und Gesang soll dieser Adventbrauch die
teilnehmer besonders auf die Ankunft des herrn einstimmen.                                                                                
Ausklingen soll diese „Altenmarkter Herberg.Suche“ in unserer wunderschö-
nen Pfarrkirche.

Norbert Winter 
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im heurigen Jahr haben Jonas und Paul merseburger ihren ministrantendienst
beendet. Wir danken ihnen für ihren Dienst und wünschen ihnen Gottes segen
und alles Gute für den weiteren lebensweg.
zum ministrantendienst haben sich markus und michael Bittersam, christian
huber, Adrian kozarev, leonie oppeneiger, elisabeth Perner, Felix unteregger
und mika van Velzen gemeldet und werden am Christkönigsonntag,
22. November 2015, 10.00 Uhr feierlich in die ministrantenschar aufgenom-
men. Wir begrüßen unsere neuen ministranten und wünschen ihnen viel Freude
beim Dienst am Altar.
Weil der geplante
Wandertag mit allen
ministranten im Pfarr -
ver band im wahrsten
sinne des Wortes ins
Wasser gefallen ist,
haben wir statt dessen
einen spielevormittag
im turnsaal der neuen mittelschule und anschließender Jause im Pfarrhof in
Altenmarkt durchgeführt. trotz starken regens sind viele ministranten des
Pfarrverbandes gekommen und so wurde es doch noch ein lustiger und schö-
ner Vormittag. 

PA Christiane Bogensberger

Neuigkeiten bei den Ministranten!
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Wenn es auch manchmal anstrengend ist, die sänger und
sängerinnen gefordert sind, so hat das engagement aller, letzt-

lich doch großen Wert. nämlich dann, wenn man hört, wie schön es geklun-
gen hat, wieviel Freude es Gläubigen und Feiernden gebracht hat, wie feierlich
und festlich der Gottesdienst durch unseren Gesang war. einem „schönen, fei-
nen Gesang voller Wohlklang“ – wie es ein Gast bei den Jubelhochzeiten aus-
drückte. solches lob ist der lohn unseres Bemühens und könnens. Aber für ein
solches ergebnis braucht es viele Proben, bereitwillige leute, sänger die Freude
am singen haben, ihre stimme formen und bilden lassen, so manche mühen
auf sich nehmen und zeit dafür aufbringen. Dies galt besonders auch für die
Bachkonzerte mit dem kirchenchor Bischofshofen unter dem landeschorleiter
Andreas Gassner. Da waren einige Proben zusätzlich notwendig, um beim
gemeinsamen singen eine einheit zu werden und den gewünschten Wohlklang
zu erreichen. konzentration und Disziplin der mitwirkenden gehörten dazu.
immer ist unser lohn die Freude der anderen über unseren Gesang und darüber
hinaus auch unsere Freude über die vielen zuhörer.

zu feiern gab es in letzter zeit auch mehrere Geburtstage:
Den 60. von Pepi herman und Alois Weißenbacher,

den 50. von Anni Gruber-hofer, lisi Winter und silvia steger.

Alles Gute, viel Gesundheit, Freude
und noch viele frohe Singstunden mit uns!

Der kirchenchor musste sich leider auch von einer sehr guten, lieben sängerin
und solistin verabschieden. magdalena hat ihr Glück in oberösterreich gefun-
den und dorthin geheiratet. mit vielstimmigem Gesang zur hochzeitsmesse
überraschten wir sie und danken damit für ihr jahrelanges mitwirken! 
Wir wünschen den beiden viel Glück und Gottes segen!

Elfi Unteregger

Kirchenchor
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Danke Magdalena!
Am 10. oktober haben sich magdalena und robert huber das sakrament der
ehe gespendet. „unsere“ magdalena hat ihr Glück in st. Peter am hart gefun-
den und ist nun, an der seite von ihrem lieben robert, eine Bäuerin gewor-
den. Der Volksliedchor, unter der leitung von elfi unteregger hat gemeinsam
mit dem kirchenchor den trauungsgottesdienst musikalisch gestaltet und die
Jungschar hat sich ein Überraschungsständchen nicht nehmen lassen. Die
Pfarrfamilie von Altenmarkt möchte DAnke sagen: „liebe magdalena, Du
hinterlässt eine große lücke im Pfarrleben von Altenmarkt. Deine vielen
talente und der liebevolle umgang mit den kindern in der Jungschar, aber
auch dein Wissen und deine unkomplizierte, spontane Art zu helfen und zu
entscheiden, haben dich zu einem sehr wertvollen mitglied in unserem
Pfarrgemeinderat gemacht. Ja, du wirst uns fehlen! ...und die Pfarre von hart
kann sich freuen.  Als obmann des PGr darf ich dir im namen von uns allen
ein herzliches Vergelt‘s Gott sagen und dem glücklichen Paar nochmals Gottes
reichen segen, Gesundheit und einfach eine glückliche zeit miteinander wün-
schen. möge eure Bauernstube bald mit einer eigenen „jungen schar“ von
kindern gefüllt sein.

PGR-Obmann Hubert Kirchgasser
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Katholische Frauenbewegung Altenmarkt
unser Frauenrundenjahr begannen wir mit einem Ausflug zur unterhofalm.
Beim „Filzmoser kindl“ hielten wir unsere Andacht. zum erntedank trafen wir
uns im Pfarrhof. nach dem rosenkranzgebet und einer kurzen Besinnung zum
erntedank klang dieses Beisammensein bei kuchen und kaffee aus. 

Am 18. oktober lud die
katholische Frauen -
runde zum missions -
kaffee. mit dem erlös
unterstützen wir einen
Priesterstudenten in der
mission. 
Die kosten für sein gan-
zes studienjahr wer den
damit bestritten. heuer wurden zwei unserer schützlinge zu Priestern geweiht
– welche Freude! herzliches „Vergelt´s Gott“ allen spendern, helfern und
Gönnern unseres „missionskaffees“, wo heuer € 1800,- gespendet wurden.

Der termin unserer Adventfeier wird in der kirche verkündet. Alle Frauen sind
herzlichst eingeladen! – Wir freuen uns!

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest 
und Gottes reichen Segen für 2016

das Team der Kath.Frauenrunde

kfb
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liebe senioren, wir haben
erntedank gefeiert und wir kön-

nen auch wirklich dankbar sein für alles Gute, das
uns geschenkt wurde. Wenn wir uns aber die
situation in der Welt anschauen, Flüchtlings krise,
kriege, missstände im eigenen land, dann kom-
men Ängste und unsicherheit auf. Wir sind
besorgt und oft resignieren wir: „Was können wir
schon tun?“ Wir müssen wieder anfangen, für den
Frieden zu beten, für die stärkung des christlichen
Glaubens, für ein christliches europa! und das
können wir alle tun! im Beten war eure
Generation schon immer Vorbild und wenn wir
auf unsere Geschichte zurück blicken, dann sieht
man, dass das Gebet hilft. Wir können nicht dar-
auf verzichten. Beten wir täglich wenigstens
einen Vaterunser für den Frieden oder bitten wir
maria, die königin des Friedens, im Angelus um
ihren schutz für unsere heimat, für unser land
und für ganz europa!

„In der Heiligen Nacht tritt man gern einmal aus der Tür
und steht allein unter dem Himmel, nur um zu spüren, wie still es ist, 

wie alles den Atem anhält, um auf das Wunder zu warten.“
Heinrich Waggerl

Wir wünschen euch, dass ihr das Wunder der hl. nacht und die
Freude über die Geburt unseres erlösers in euren herzen spüren könnt. 

einen besinnlichen Advent und gesegnete Weihnacht! 

Dorli Kirchgasser &Marlene Burmann 

Seniorenpastoral
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Ehe & Familie
Wir feierten am 18. oktober 2015 den 

Dankgottesdienst mit unseren Jubilaren in der Pfarrkirche Altenmarkt: 
rosalia und Jakob trojer das Fest der steinernen hochzeit (67 ½ Jahre),

7 Paare ihre Goldene hochzeit und 15 Paare die silberne hochzeit.

es war ein freudiges und schönes Fest mit unseren Jubelpaaren. ein Danke  an
alle helfer, ein Danke an elisabeth und christian herzog, sylvia habersatter
und Gerlinde Fritzenwallner für die jahrelange Gestaltung der kerzen, der
einladungen und Jubiläumsanstecker. herzlichen Dank auch an den kirchen -
chor, die Jungschar und an die musikkapelle. Danke an die referenten maria
und heinrich eisl, an osr Franz haitzmann und Peter mooslechner jun. für die
nette Gestaltung im Pfarrhof. 

Für das Team Ehe und Familie
Emmi und Gerhard Habersatter
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen
mai rafael robert obermoser   

Juli Philipp traninger
Victor elias traninger
theresa steger 

August sina kendlbacher

september lorenz luca hartl
Xaver michael steiner

oktober tina Peifer
raphael Weiß
madlen kaml

november lukas thurner

Beerdigungen
Februar     kaspar Josef kirchner

theresia maier

märz          Josef troyer

April Johann lackner

oktober     marianne seiwald
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Aus unserem  Pfarrleben

Hochzeiten
mai martin u. helga hofreiter

robert u. marlene ellmer

Juli roman u. marie-theres kancs

August Johann u. Astrid Buchsteiner
stephan u. claudia enzinger
rainer u. inka käsmaier
christoph u. natalie steger
Johannes u. lisa edthaler

september Wilfried u. carmen hartl
christoph u. eva tyssen
michael u. stefanie lackner

oktober Franz u. cornelia Willeroider
matthias u. kathrin oberreiter

„Das Gute, das du heute tust, 
werden die Menschen morgen oft schon wieder vergessen haben. 

Tu weiterhin Gutes!“  
(Mutter Teresa) 

mit dieser Aufforderung der seligen mutter teresa möchte ich uns alle 
ermutigen und bestärken immer wieder Gutes zu tun.

eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit, 
sowie viel Freude im kommenden Jahr wünscht euch 

eure Pfarrsekretärin Daniela Kollmer. 

Pfarrbrief A5 4c 11-15_Layout 1  10.11.15  08:57  Seite 22



23F l A c h A u

Besondere Gottesdienste

1. Adventsonntag
Sonntag, 29. November 2015
8.15 uhr hl. messe mit segnung der Adventkränze , 

Gestaltung durch die Flachauer Bauernschaft 

2. Adventsonntag
Sonntag, 06. Dezember 2015
8.15 uhr hl. messe mit musikalischer umrahmung 

Patrozinium Maria Empfängnis
Dienstag, 08. Dezember 2015
18.00 uhr Festgottesdienst

3. Adventsonntag
Sonntag, 13. Dezember 2015             
08.15 uhr hl. messe mit musikalischer umrahmung

Mittwoch, 16. Dezember 2015
06.00 uhr Rorate gestaltet vom kirchenchor

anschließend Frühstück im Pfarrsaal 
keine Abendmesse

4. Adventsonntag
Sonntag, 20. Dezember 2015             
08.15 uhr hl. messe gestaltet von der Vs Flachau

Mittwoch, 23. Dezember 2015
08.00 uhr Weihnachtsgottesdienst der Vs Flachau

Hl. Abend
Donnerstag, 24. Dezember 2015              
16.00 uhr kinderkrippenfeier
22.30 uhr texte u. musik in der Pfarrkirche
23.00 uhr christmette

vom 1. Advent bis Aschermittwoch

Pfarrbrief A5 4c 11-15_Layout 1  10.11.15  08:57  Seite 23



24F l A c h A u

Hochfest der Geburt Christi
Freitag, 25. Dezember 2015          
08.15 uhr Festgottesdienst

Stefanitag
Samstag, 26. Dezember 2015                             
08.15 uhr Festgottesdienst mit orgelbegleitung        

Silvester
Donnerstag, 31. Dezember 2015 
16.00 uhr Wortgottesfeier zum Jahresschluss

Hochfest der Jungfrau und Gottesmutter Maria    
Freitag, 01. Jänner 2016            
19.00 uhr Festgottesdienst

Fest der Erscheinung des Herrn, Hl. Drei Könige
Mittwoch, 06. Jänner 2016                 
08.15 uhr Gottesdienst mit den sternsingern

Sonntag, 31. Jänner 2016
08.15 uhr Familiengottesdienst   

Mittwoch, 03. Februar 2016
19.00 uhr hl. messe mit 

Kerzensegnung und Blasiussegen       

Aschermittwoch
Mittwoch, 10. Februar 2016       
19.00 uhr hl. messe mit Aschenkreuzauflegung

T

T

T

T

T

T T
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mittwoch, 02. Dezember
samstag, 26. Dezember                               
sonntag, 27. Dezember
sonntag, 10. Jänner                               
sonntag, 24. Jänner
sonntag, 31. Jänner                          
sonntag, 14. Februar

Gottesdienste mit Orgelbegleitung:

STERNSINGER
Die sternsinger gehen am Montag, 04.01.2016 und
am Dienstag, 05.01.2016 von haus zu haus und bitten um eine
Gabe für die mission. 
Wer gerne mithilft, soll sich einfach im Pfarrbüro melden!

TAUFEN
12. Dezember, 9. Jänner, 6. Februar, 5. März
Wenn sie ihr kind zu einem dieser termine taufen lassen wollen, melden sie
sich bitte etwa vier Wochen vorher im Pfarrbüro an.

ERSTKOMMUNION
sonntag, 22. mai 2016 in der Pfarrkirche Flachau

ANKÜNDIGUNG
unsere Pfarre ist  im Jahr 2017 für eine erzbischöfliche Visitation vorgesehen.
Aus diesem Grund findet zu diesem zeitpunkt dann auch eine Firmung in
Flachau statt. Wir bitten daher alle Jugendlichen, die im kommenden Jahr
schon gefirmt werden könnten, ein Jahr zu warten und dann im Jahr 2017
sich in Flachau firmen zu lassen.

Termine
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Erntedankfest
zahlreiche Vereine, viele kinder, Gäste
und Gottesdienstbesucher fanden sich am
14. september ein, um gemeinsam Gott fur̈
eine gute ernte zu danken. Dies geschah
zuerst bei einem festlichen Gottes dienst
mit koop. roland Frank und anschließend
bei einer feierlichen Prozession mit der
erntekrone durch den ort.

Jungscharstart
mit 19 kindern starteten wir am 15. oktober
in eine neue „Jungscharsaison“. Wir freuen
uns ub̈er alle kinder ab der 1. klasse
Volksschule. Jungschar bietet die möglichkeit,
mit Gleichaltrigen zu singen, spielen, in der
Kinderbibel zu lesen, feiern (z. B. Fasching),
basteln, beten, u.v.m. Wir treffen uns einmal
im Monat im Pfarrhof Flachau.

Jubelpaarsonntag
ehepaare, die im Jahr 2015 ihr
25-, 40- sowie ihr 50jähriges
hochzeitsjubiläum begingen,
feierten am 25. oktober in der
Pfarrkirche einen feierlichen
Gottesdienst. es sind 15 Jubel -
paare der einladung, mit der
Pfarre gemeinsam zu feiern,
gefolgt. nach dem Gottesdienst gab es ein gemuẗliches zusammensitzen
gemeinsam mit koop. roland Frank und Bur̈germeister thomas oberreiter im
Pfarrhof. PA Christiane Bogensberger
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Sozialausschuss
Am 10. Juni 2015 hat der sozialausschuss alle Geburtstagskinder, die dieses
Jahr ihren „runden und halbrunden“ über 70 feiern, in den Pfarrhof zu kaffee
und kuchen eingeladen. Viele folgten der einladung und verbrachten einen
gemütlichen nachmittag. unser herr Pfarrer nahm sich auch die zeit und
besuchte uns, was uns sehr freute.
zur ehre unserer Gottesmutter maria wurden zum 15. August viele schöne
kräuter gesammelt und zu kleinen sträußchen gebunden. Den fleißigen Frauen
sigrid, liesi, hanni, edeltraud und regina ein herzliches Danke für die mithilfe.

Vielleicht sollten wir uns alle einmal mehr zeit für uns selbst nehmen und ab
und zu nach unseren wahren ursprüngen suchen? Das leben mag zwar oft
sehr hart sein, aber es ist zugleich auch unser höchstes Gut! nutzen wir diese
zeit doch einfach als Geschenk und genießen wir es so, wie es ist.

in diesem sinne wünschen wir euch allen alles liebe und Gute 

der Sozialausschuss
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Samstag, 28. November 2015
17.00 uhr Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung

Sonntag, 29. November 2015 – 1. Adventsonntag  
08.15 uhr Pfarrgottesdienst mit Adventkranzsegnung

Samstag, 05. Dezember 2015
17.00 uhr Vorabendmesse

Sonntag, 06. Dezember 2015 – 2. Adventsonntag
08.15 uhr Pfarrgottesdienst

mitgestaltet vom organisten hr. Paulus Waldmann

Dienstag, 08. Dezember 2015
08.15 uhr  Festgottesdienst

Freitag, 11. Dezember 2015 
06.00 uhr  hl. rorate

Samstag, 12. Dezember 2015
17.00 uhr Vorabendmesse

Sonntag, 13. Dezember 2015 – 3. Adventsonntag  
08.15 uhr Pfarrgottesdienst

Freitag, 18. Dezember 2015 
06.00 uhr  hl. rorate – liveübertragung auf radio maria

Samstag, 19. Dezember 2015
17.00 uhr Vorabendmesse

Sonntag, 20. Dezember 2015 – 4. Adventsonntag
08.15 uhr  Pfarrgottesdienst

28F i l z m o o s

Besondere Gottesdienste
von Advent bis Hochfest Taufe des Herrn
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Dienstag, 22. Dezember 2015
07.30 uhr schülergottesdienst

Donnerstag, 24. Dezember 2015 – Hl. Abend
23.00 uhr  christmette

Freitag, 25. Dezember 2015 – Christtag
08.15 uhr Festgottesdienst

Samstag, 26. Dezember 2015 – Hl. Stephanus
08.15 uhr Festgottesdienst

mitgestaltet vom organisten hr. Paulus Waldmann

Sonntag, 27. Dezember 2015 – Fest der Hl. Familie
08.15 uhr Pfarrgottesdienst mit kindersegnung

Donnerstag, 31. Dezember 2015 – Silvester
17.00 uhr Jahresabschlussmesse

Freitag, 01. Jänner 2016 – Neujahr
hochfest der Jungfrau und Gottesmutter maria

08.15 uhr Festgottesdienst

Mittwoch, 06. Jänner 2016 – Erscheinung des Herrn
08.15 uhr  Festgottesdienst mit den sternsingern

Samstag, 09. Jänner 2016
17.00 uhr Vorabendgottesdienst – 

Familienwallfahrt zum Filzmooser kindl
mitgestaltet von Familien aus Altenmarkt und eben

Sonntag, 10. Jänner 2016 – Taufe des Herrn
08.15 uhr Festgottesdienst

mitgestaltet vom organisten hr. Paulus Waldmann

29F i l z m o o s
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Aus unserem  Pfarrleben

Taufen

Beerdigungen
April stefan Gappmaier

mai theresia Dorfner
maria Anna Wieser

Juni ermelinde spöttl

Juli christian ebner
martin Vierthaler
hanni van limbeek-eisl

november 2014 manuel unterberger
Alexander rödl

märz marie Gappmaier
lisa sophie Jäger
lukas Andreas Jäger

April rosalie sieberer
mai niklas Wolfgang knechtl

maria rosa rettenwender
elisabeth Bittersam

Juni Finley Paul eschbacher
september       noah nikolaus Ahornegger
oktober sebastian hofer

christina Anna Pöckl
mia mehler
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Aus unserem  Pfarrleben

Erstkommunion
sonntag, 24. April 2016 in der Pfarrkirche Filzmoos
08.15 uhr mitgestaltet von den Volksschulkindern

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Euch
Eure Pfarrsekretärin Eva Rettenwender

Sozialausschuss
nun kommt wieder die ruhigere zeit „der Advent“. eine zeit der Besinnung,
inneren einkehr und die Vorfreude auf das große Fest der Geburt Jesus. Vielleicht
auch ein wenig miteinander in unserer Pfarre.
unsere Besuche der älteren mitbürger werden mit großer Freude angenommen.
Auch ein Dank an unsere Pastoralassistentin christiane, die die hl. kommunion
zu den älteren menschen bringt, die nicht mehr die hl. messe besuchen können.  

Der Sozialausschuss

Hochzeiten
April hannah Budenhofer – Grundherr und Dr. Peter Budenhofer

mai marija und Wolfgang knechtl
Daniela Gappmaier und roland neumann

Juni martina und christian rieder

Juli mag. romana krispler und Di stefan höllbacher

August mag. martina sam und stephan raats

september katharina Bartl und martin eidenhammer
Daniela Auer und manuel Vlach

oktober Daniela und steve nagl
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Die Adventszeit beginnt in den Herzen
eines jeden Menschen.

Licht ist etwas, das sich im Inneren entfaltet
und nach außen strahlt.

© Gudrun Kropp
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